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Inneneinheit: Vorderblech anbauen
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Trennvorrichtungen für nicht geerdete Leiter
■ In der Netzanschlussleitung ist eine Trennvorrich-

tung vorzusehen, die alle aktiven Leiter allpolig vom
Netz trennt und der Überspannungskategorie III
(3 mm) für volle Trennung entspricht. Diese Trenn-
vorrichtung muss gemäss den Errichtungsbestim-
mungen in der festverlegten elektrischen Installation
eingebaut werden, z. B. Hauptschalter oder vorge-
schalteter Leitungsschutzschalter.

■ Zusätzlich empfehlen wir die Installation einer all-
stromsensitiven Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (FI
Klasse B ) für Gleich(fehler)ströme, die durch
energieeffiziente Betriebsmittel entstehen können.

■ Fehlerstrom-Schutzeinrichtungen nach
DIN VDE 0100-530 auswählen und auslegen.

Gefahr
Unsachgemäss ausgeführte Elektroinstallatio-
nen können zu gefährlichen Verletzungen durch
elektrischen Strom und zu Geräteschäden füh-
ren.

Netzanschluss und Schutzmassnahmen (z. B.
FI-Schaltung) gemäss den folgenden Vorschrif-
ten ausführen:
■ IEC 60364-4-41
■ VDE-Vorschriften
■ TAR Niederspannung VDE-AR-N-4100

Gefahr
Unsachgemäss ausgeführte Elektroinstallatio-
nen können zu gefährlichen Verletzungen durch
elektrischen Strom und zu Geräteschäden füh-
ren.
■ Netzanschlussleitung vor Beschädigungen

schützen.
■ Netzanschlussleitung im Ausseneinbereich

darf nicht leichter sein als Gummischlauchlei-
tungen mit Polychloroprenmantel. Nur Leitun-
gen mit der Kennzeichnung 60245 IEC 57 ver-
wenden.

Gefahr
Fehlende Erdung von Komponenten der Anlage
kann bei einem elektrischen Defekt zu gefährli-
chen Verletzungen durch elektrischen Strom
und zur Beschädigung von Bauteilen führen.
Gerät und Rohrleitungen müssen mit dem
Potenzialausgleich des Hauses verbunden sein.

Gefahr
Falsche Adernzuordnung kann zu gefährlichen
Verletzungen durch elektrischen Strom und zu
Geräteschäden führen.
Adern „L“ und „N“ nicht vertauschen.

■ In Rücksprache mit dem EVU können verschiedene
Tarife zur Einspeisung der Laststromkreise einge-
setzt werden.
Technische Anschlussbestimmungen des EVU
beachten.

■ Falls Verdichter und/oder Heizwasser-Durchlauferhit-
zer im Niedertarif betrieben werden (EVU-Sperre),
muss eine weitere Leitung (z. B. 3 x 1,5 mm2) für das
EVU-Sperrsignal vom Zählerschrank zur Wärme-
pumpenregelung verlegt werden.
Oder
Die Leitungen für das EVU-Sperrsignal und für den
Netzanschluss der Wärmepumpenregelung
(3 x 1,5 mm2) werden in einer 5-adrigen Leitung
zusammengefasst.

■ Die Zuordnung der EVU-Sperre (für Verdichter und/
oder Heizwasser-Durchlauferhitzer) erfolgt über die
Art des Anschlusses und durch Parametrierung an
der Wärmepumpenregelung.
Die Sperrung der Netzversorgung ist in Deutschland
auf max. 3 x 2 h innerhalb eines Tags (24 h)
begrenzt.

■ Die Einspeisung zur Wärmepumpenregelung/
Elektronik muss ohne EVU-Sperre erfolgen.
Abschaltbare Tarife dürfen hier nicht zum Einsatz
kommen.

■ In Verbindung mit Eigenstromnutzung (Nutzung des
von der Photovoltaikanlage erzeugten Stroms für
den Eigenbedarf):
Während der EVU-Sperre ist der Betrieb des Ver-
dichters durch Eigenstromnutzung nicht möglich.

■ Die Netzanschlussleitung der Wärmepumpenrege-
lung mit max. 16 A absichern.

■ Wir empfehlen, den Netzanschluss für Zubehör und
externe Komponenten, die nicht an der Wärmepum-
penregelung angeschlossen werden, an der gleichen
Sicherung, zumindest jedoch phasengleich mit der
Wärmepumpenregelung vorzunehmen.
Der Anschluss an der gleichen Sicherung erhöht die
Sicherheit bei Netzabschaltungen. Die Stromauf-
nahme der angeschlossenen Verbraucher muss
beachtet werden.

■ Bei Anschluss des Geräts mit flexibler Netzan-
schlussleitung muss sichergestellt sein, dass bei
Versagen der Zugentlastung die stromführenden Lei-
ter vor dem Schutzleiter gestrafft werden. Die Ader-
länge des Schutzleiters ist konstruktionsabhängig.
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Netzanschluss Wärmepumpenregelung

Der Netzanschluss erfolgt am Anschlusskas-
ten 230 V~.

? LN 5 4 3 2 1 ? LN
171 143 P2

?L N
40

?L1 N
Abb. 50

■ 1/N/PE 230 V/50 Hz
■ Empfohlene Netzanschlussleitung:

3 x 1,5 mm2

Mit EVU-Sperre 5 x 1,5 mm2

■ Max. Leitungslänge: 50 m

■ Max Absicherung: 16 A
■ Normaltarif: Kein Niedertarif mit EVU-Sperre möglich

Hinweis
Dieser Anschluss darf nicht gesperrt werden.
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